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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC 98 Hain-Gründau : TSV Butzbach 
Freitag, 03.12.2021, 20:15 Uhr

Fendler macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC 98 Hain-Gründau, als
Alexander Fendler sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Butzbach
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Einschütz und Lerch, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 10. Saisonspiel waren die Gastgeber
vom TTC 98 Hain-Gründau ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt,
zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Sieg fuhren Einschütz / Lerch beim 11:5, 9:11, 11:3, 11:8 gegen
Wolf / Bechtel ein. Recht deutlich war jedoch die 0:3-Pleite von Fischer / Michel gegen Schinnerling /
Rieck. Mit nur einem Satzverlust gingen Fendler / Brill gegen Domanski / Nicolaizik durchs Ziel, denn
das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. In
vier Sätzen gewann danach Ralf Einschütz gegen Thomas Rieck und gab dabei nur einen Satz her.
Passende spielerische Mittel hatte Markus Lerch letztlich an der Hand, um Felix Schinnerling zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wenig später ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit nur einem Satzverlust
ging Oliver Fischer gegen Marvin Domanski durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Alexander Fendler die Begegnung mit 1:3 gegen
Lukas Wolf abgab. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 an die Tische. Mit 3:1 hatte Florian Brill im Doppel gegen Marc Bechtel die Nase vorn. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Marc-Oliver Michel in seinem Einzel gegen Jonas
Nicolaizik etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Mit einem Sieg
im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Ralf Einschütz gewann gegen Felix
Schinnerling mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Markus Lerch und
Thomas Rieck die Klingen kreuzten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte jedoch Oliver Fischer bei seiner Niederlage gegen Lukas
Wolf. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Alexander Fendler besiegelte am Nachbartisch
mit einem 3:1 gegen Marvin Domanski einen Punkt für sein Team. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 98 Hain-Gründau nun ein Punktekonto von 7:13 Punkten auf,
während der TSV Butzbach vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2021 gegen den TTV Gründau
1953 II ansteht, 0:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 98 Hain-Gründau
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.12.2021 gegen den TTC Assenheim 1951.

 Statistik:
 TTC 98 Hain-Gründau
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Doppel: Einschütz / Lerch 1:0, Fischer / Michel 0:1, Fendler / Brill 1:0 
Einzel: R. Einschütz 2:0, M. Lerch 2:0, O. Fischer 1:1, A. Fendler 1:1, F. Brill 1:0, M. Michel 0:1 

 TSV Butzbach
Doppel: Schinnerling / Rieck 1:0, Wolf / Bechtel 0:1, Domanski / Nicolaizik 0:1 
Einzel: F. Schinnerling 0:2, T. Rieck 0:2, L. Wolf 2:0, M. Domanski 0:2, J. Nicolaizik 1:0, M. Bechtel 0:
1


